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Fr, 
01.07.2016 

„bauhaus100“ 
nimmt Tätigkeit 
auf 

Der Kulturwissenschaftler Dr. Sven Sappelt und der Planungs- und 
Steuerungsexperte Christian Bodach übernehmen im Auftrag des 
„Bauhaus Verbundes 2019“ die Koordinierung und Programmlei-
tung der bundesweiten Jubiläumsaktivitäten, die unter dem Titel 
„bauhaus100“ an die Gründung des Bauhauses 1919 in Weimar er-
innern werden. Am 13. Juli wird von der Vorsitzenden des Kuratori-
ums des Bauhaus Verbundes, Staatssekretärin Dr. Babette Winter, 
in der Weimarer Innenstadt eine Geschäftsstelle eröffnet. Dort tätig 
ist auch Andrea Dietrich, die als Thüringen-Koordinatorin die regio-
nalen Aktivitäten zu bauhaus100 vernetzt. 

PM bau-
haus100 
13.07.2016 

 

Sa,  
02.07.2016 

Sommer-Feuer-
werk  
 

Ein sommerliches Spektakel ist ein Feuerwerk im Weimarhallen-
park. Zuvor verabschiedet sich der Generalmusikdirektor Stefan 
Solyom der Staatskapelle Weimar nach siebenjähriger Amtszeit von 
seinem Publikum. 3900 Gäste werden von den Broadway-Melodien 
angezogen, die auf dem Programm stehen. – Insgesamt über 200 
Veranstaltungen zwischen Hoch- und Breitenkultur bieten ver-
schiedenste Weimarer Veranstalter den Einheimischen und Gästen 
unter der Dachmarke „Weimarer Sommer“ in diesem Jahr. 

RHK 
15/2016 
TA 
04.07.2016 
 
 
Foto:  
André Mey  
(RHK 
15/2016) 

 

 



Sa, 
02.07.2016 

Trauer um  
Elie Wiesel 

Häftling von Auschwitz und Buchenwald, Schriftsteller, Friedensno-
belpreisträger: Elie Wiesel gehörte zu den „prominentesten“ Überle-
benden des Holocaust. Und die durchlittenen Jugendjahre – bei der 
Befreiung des Konzentrationslagers Buchenwald war er gerade 16 
Jahre alt –, die Ermordung der meisten Familienangehörigen durch 
die Nationalsozialisten blieben das Thema seines Lebens. Der 
1958 erschienene autobiografische Roman „Die Nacht“ endet mit 
dem ersten Blick in den Spiegel des Protagonisten, nachdem er der 
Hölle entronnen war: „Aus dem Spiegel blickte mich ein Leichnam 
an. Sein Blick verlässt mich nicht mehr.“ 2009 war Elie Wiesel in 
Weimar, in der Gedenkstätte Buchenwald, gemeinsam mit Barack 
Obama, der Wiesel das „Gewissen der Welt“ nannte (Bild). Hochbe-
tagt stirbt der Mahner, Publizist und Hochschullehrer in seiner 
Wahlheimat, den USA.  

TLZ 
04.07.2016 
 
 
Foto: Stadt 
Weimar, Pres-
seamt (2009) 

 

So, 
03.07.2016 

Abschied von der 
Weimarer  
Liedertafel 

„Singen mit Geist und Witz“: Das war das Motto der vor fast 30 Jah-
ren am 17. März 1987 gegründeten und seit 1988 von Dr. Manfred 
Weißenborn geleiteten Weimarer Liedertafel. Im Bienenmuseum 
geben die acht Herren des Doppelquartetts nun ihr Abschiedskon-
zert, denn sie wollen von nun an nicht mehr auftreten. Höhepunkte 
ihres Chorlebens waren die Weimarer Bürgerreisen. 

TLZ 
29.06.2016 
TA 
02.07.2016 

 

Fr, 
08.07.2016 

Ausstellung  
Frank Mühlfriedel 

In der Kunsthalle „Harry Graf Kessler“ werden unter dem Titel „Ufer, 
Meere und andere Orte“ Gemälde, Zeichnungen und Skulpturen 
von Frank Mühlfriedel gezeigt. Der aus Gera stammende Künstler 
hat 1986 bis 1991 an der Weimarer Hochschule für Architektur und 
Bauwesen studiert, er lebt heute in Erfurt. Arbeiten mit Titeln wie 
„Gebirge“, „See“ oder „Strandläufer“ sind kaum als gegenständlich 
zu bezeichnen – es sind Farbstrukturen. 

PM Stadt 
Weimar  
05.07.2016 
TLZ 
08.07.2016 

 

Sa, 
09.07.2016 

Ausstellung zur 
Buch-restaurie-
rung 

Die Ausstellung „Restaurieren nach dem Brand“ wird von nun an 
dauerhaft im Renaissancesaal der Herzogin Anna Amalia Bibliothek 
gezeigt. Mit über 60 Büchern, Fragmenten, Modellen und Videos 
demonstriert sie die technischen Möglichkeiten der Erhaltung der 
Bücher und zeigt Stand und Fortschritte der Restaurierungsarbei-
ten. Es geht um Zusammenhänge zwischen den Restaurierungs-
entscheidungen und der Projektorganisation der Forschungsbiblio-
thek, dem restaurierungswissenschaftlichen Umfeld und den ökono-
mischen Bedingungen. 

PM KSW 
30.06.2016 
 
 
Foto: Lutz 
Edelhoff  
(PM KSW 
30.06.2016) 

  



Sa, 
09.07.2016 

„Yiddish Summer“ Erstmals wird der „Yiddish Summer“, das seit 1999 nun schon zum 
16. Mal in Weimar stattfindende Festival jiddischer Musik, von der 
Bundeskulturstiftung finanziell gefördert – mit der beachtlichen 
Summe von 210 000 Euro. Ebenfalls neu ist, dass einzelne Pro-
grammpunkte in der Nachbarstadt Erfurt laufen. In den fünf Festi-
valwochen werden bei über 100 Veranstaltungen insgesamt rund 
10 000 Besucher gezählt.  

TLZ 
08.06.2016 
13.08.2013 

 

Sa, 
09.07.2016 

Buch zum 
Cranachaltar 

Elisabeth Asshoff hat ihr Buch zum Cranachaltar überarbeitet und 
erweitert: Die im Tourist-Verlag (unter dem Dach des Knabe-Verla-
ges) erschienene Publikation „Der Weimarer Cranachaltar. Ein Er-
nestinisches Bekenntnis zur Reformation“ wird in einer musikali-
schen Vesper in der Stadtkirche St. Peter und Paul vorgestellt. 

TA 
11.06.2016 
 
 
Foto: Tourist 
Verlag (RHK 
13/2016) 

 

Di, 
12.07.2016 

Bund fördert 
„Haus der Wei-
marer Republik“ 

Der Bund wird das geplante „Haus der Weimarer Republik“ mit drei 
Millionen Euro aus dem Bundesprogramm „Nationale Projekte des 
Städtebaus“ unterstützen. Das Projekt wurde von dem 2013 ge-
gründeten Weimarer Republik e. V. unter Vorsitz von Prof. Michael 
Dreyer entwickelt. Einen maßgeblichen Fürsprecher hatte die För-
derung in dem Weimarer Bundestagsabgeordneten Carsten 
Schneider. Oberbürgermeister Stefan Wolf: „Wir werden umgehend 
mit den weiteren Vorarbeiten beginnen, um die Coudray’sche Wa-
genremise 2019 als Haus der Weimarer Republik der Öffentlichkeit 
zu übergeben.“ Momentan wird das Gebäude noch für das Bau-
haus-Museum genutzt. 

PM Stadt 
Weimar  
12.07.2016 
 
 
Foto: Jens 
Hauspurg/ 
Klassik Stif-
tung Weimar 

 

Mi, 
13.07.2016 

Bauhaus-Ge-
schäftsstelle 
nimmt Arbeit auf 

Mit einer eigens in Weimar eingerichteten Geschäftsstelle sollen die 
Marketing-Aktivitäten zum 100-jährigen Bauhaus-Gründungsjubi-
läum koordiniert werden. Der Bauhaus-Verbund Weimar/Dessau/ 
Berlin wird von nun an die Aktivitäten unter Leitung des Kulturwis-
senschaftlers Sven Sappelt steuern, für die die Kulturstiftung des 
Bundes allein 16,5 Mio. Euro für Projektmittel bereitstellt. „Das Bau-
haus ist das internationale Ereignis der nächsten Jahre!“, so der 
Museumsdirektor der Klassik Stiftung Wolfgang Holler. 

TLZ 
14.07.2016 

 



Do, 
14.07.2016 

„summaery 2016“ „Energie“ ist das übergreifende Motto der „summaery 2016“, bei der 
an der Bauhaus-Universität Studierende und Hochschullehrer ihre 
Arbeiten der Öffentlichkeit vorstellen. Nach der Eröffnung lädt die 
Fakultät Bauingenieurwesen, unter deren Federführung die Jahres-
schau konzipiert wurde, zu einer „Nacht der Wissenschaften“ ein. 
Digitale Technologien, Nachhaltigkeit in Bauprozessen, Analysen 
und Simulationen werden hier präsentiert. 

TA 
14.07.2016 

 

Fr, 
15.07.2016 

Ausstellung  
Franz Goepfart 

Das Stadtmuseum erinnert mit einer Kabinettausstellung an den 
Weimarer Maler Franz Goepfart (1866–1926); Anlass ist sein 150. 
Geburtstag und der 90. Todestag. Neben seiner langjährigen Tätig-
keit als Lehrer an der Großherzoglichen Zeichenschule im Jäger-
haus in der Marienstraße schuf Goepfart als Schüler von Max 
Thedy und Theodor Hagen vor allem künstlerisch wertvolle Port-
räts, aber auch Landschaften im Stil der Weimarer Malerschule. Er 
war aktives Vorstandsmitglied des Thüringer Ausstellungsvereins 
Bildender Künstler. Vor allem ihm ist es zu verdanken, dass in Wei-
mar im Jahre 1904 das Atelierhaus errichtet wurde, bis heute Wir-
kungsstätte Weimarer Künstler. 

PM Stadt 
Weimar 
12.07.2016 
TLZ 
14.07.2016 

 

Fr, 
15.07.2016 

Sommer-Theater 
Tiefurt 

Das elfte Sommer-Theater Tiefurt, in diesem Jahr unter dem Motto 
„Ländliches Glück – Anna Amalia trifft Goethe“ stehend, startet mit 
einer Operngala. Auf dem Programm bis Ende August findet sich 
das von Goethe geschriebene und von Anna Amalia vertonte Sing-
spiel „Erwin und Elmire“, inszeniert von Harald Richter. Die Kos-
tüme entwarf Christiane Weidringer. 

TA 
07.07.2016 

 

Fr, 
15.07.2016 

Weimarer  
Meisterkurse 

Zum Auftakt der diesjährigen Meisterkurs-Konzerte an der Hoch-
schule für Musik „Franz Liszt“ treffen in der Weimarhalle gleich drei 
Attraktionen auf der Bühne aufeinander: Die Absolventen des Diri-
giermeisterkurses von Prof. Nicolás Pasquet zeigen gemeinsam mit 
dem MDR Sinfonieorchester und Weltklasse-Pianist Konstantin 
Scherbakov ihre Dirigierfertigkeit. – Beim Abschlusskonzert am 30. 
Juli wird die Jenaer Philharmonie unter der Leitung von Markus L. 
Frank spielen, u.a. mit der erst 16-jährigen Pianistin Tanja Zhou, die 
auch als Geigerin bei den Meisterkursen begeisterte. 

PM HfM 
06.07.2016 
TA 
18.07.2016 
 
 
Foto: Maik 
Schuck (PM 
HfM 
29.07.2016) 

 



Sa, 
16.07.2016 

10 Jahre  
„Grüne Wahlver-
wandtschaften“ 

Der Verein „Grüne Wahlverwandtschaften“ feiert sein zehnjähriges 
Bestehen. Gemeinsam mit der Weimarer Bürgerstiftung laden die 
Mitglieder auf die Seebühne im Weimarhallenpark zum „Diner en 
blanc“ ein. Der Vereinsvorsitzende Dr. Bernhard Post betont, es sei 
angesichts des zunehmenden Vandalismus in den Parkanlagen 
notwendiger denn je, die Bürger für Bedeutung und Wert des grü-
nen Erbes zu sensibilisieren, und dies sei eine der wichtigsten Auf-
gaben des Vereins. Bild: Diner en blanc 2014 auf dem Rollplatz. 

TA 
18.07.2016 
 
 
Foto: Archiv 
Grüne Wahl-
verwandt-
schaften 

 

 

So, 
17.07.2016 

Gestohlener 
Thron 

Drei junge Männer stehlen einen goldenen Thron. Es handelt sich 
allerdings um einen Nachbau, der als Blickfang und Werbung für 
die Ausstellung über die Ernestiner vor dem Neuen Museum aufge-
stellt worden war. Auf einem Einkaufswagen rollen sie das Stück 
nachts durch die Stadt und werden von der Polizei zufällig gesehen. 
Gegen die Täter soll ein Ermittlungsverfahren wegen schweren 
Diebstahls aus einer öffentlichen Ausstellung eingeleitet werden. 

TLZ 
19.07.2016 
 

 

Di, 
19.07.2016 

Cem Özdemir  
in Weimar 

Der Fraktionschef der Grünen im Bundestag Cem Özdemir besucht 
Weimar. Wichtiges Besichtigungsziel für ihn ist das Bauhaus-Mu-
seum. Hinsichtlich der Pläne für den Neubau interessiert er sich als 
Grüner erwartungsgemäß vor allem für die Umfeldgestaltung: Was-
ser oder Wald? „Auch wir kennen die neuen Ideen noch nicht“, be-
kennt die Museumsleiterin Ulrike Bestgen. 

TA 
20.07.2016 
 

 

Mi, 
20.07.2016 

Trauer um  
Tilo Degenkolb 

Mehr als drei Jahrzehnte wirkte Tilo Degenkolb an der Hochschule 
für Musik „Franz Liszt“ – von 1976 bis 2014 als Lehrkraft für Lied- 
und Partienstudium, seit 1995 als Professor für das Fachgebiet Kla-
vier. Mit großem Engagement widmete er sich der Ausbildung jun-
ger Künstler. Professor Tilo Degenkolb stirbt im Alter von 74 Jah-
ren. 

TLZ 
06.08.2016 
 

 

Sa, 
23.07.2016 

Skaterfest auf 
dem Theaterplatz 

Skater wollen gesehen werden – der Weimarer Theaterplatz ist 
deshalb genau der richtige Ort, um zu einem Wettbewerb einzula-
den. Rund 50 Starter aus mehreren Bundesländern treten an, um 
sich rund um das Dichterdenkmal zu messen. In einer der Diszipli-
nen („Skate-Wars“) gewinnt der Weimarer Hannes Hendrich, der 
auch der maßgebliche Organisator des Skateboard-Turniers ist. 

TLZ 
25.07.2016 
 

 



Fr, 
29.07.2016 

Hans Hoffmeis-
ters Abschied als 
Honorarkonsul 

Oberbürgermeister Stefan Wolf verabschiedet den polnischen Ho-
norarkonsul in Weimar, Hans Hoffmeister. Die Amtszeit des ehema-
ligen Chefredakteurs der Thüringischen Landeszeitung endet nach 
fünf Jahren. Stefan Wolf würdigt bei dem Empfang in seinem 
Dienstzimmer das große Engagement Hoffmeisters für die deutsch-
polnischen Beziehungen und seinen unermüdlichen Einsatz für das 
Weimarer Dreieck. 

RHK 
15/2016 
TLZ 
23.07.2016 
TA 
30.07.2016 
 
 
Foto: Stadt 
Weimar, SKP 
(RHK 
15/2016) 

 

Sa, 
30.07.2016 

Ende der  
Meisterkurse 

Das Konzert „Die Besten zum Schluss“ beendet die 57. Weimarer 
Meisterkurse. Die Jenaer Philharmonie wird von Markus L. Frank 
dirigiert.  

TA 
29.07.2016 
 

 

So, 
31.07.2016 

Ministerin Ursula 
von der Leyen als 
Hochzeitsgast 

Die Familie der Bundesverteidigungsministerin Ursula von der 
Leyen reicht bis nach Weimar: Der jüngere Bruder ihres Vaters ist 
der frühere Generalmusikdirektor des DNT, George Alexander Alb-
recht, dessen Tochter Christine Albrecht nun heiratet. Nach der 
Trauung in der Jakobskirche werden sie und Peter Franke mit der 
Kutsche zum Sektempfang im Russischen Garten des Schlosses 
Belvedere gefahren, wo „Tante Ursula“ unter den 160 Gästen der 
Hochzeitsgesellschaft kaum auffällt.  

TA 
01.08.2016 
 

 

 


